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Hambrücken / Overath, 10. November 2015 

Am Rande der ordentlichen Mitgliederversammlung der 
Fördergemeinschaft Leben mit Heimtieren e. V. (FLH) 
am 07. November 2015 im bayerischen Sonnefeld fand 
ein informeller Austausch zwischen dem FLH-Vorstand 
und dem Geschäftsführer des Bundesverbandes für 
fachgerechten Natur-, Tier- und Artenschutz e. V. (BNA) 
Lorenz Haut statt. 
Das Ziel des Abstimmungsgesprächs bestand darin mög-
liche Anknüpfungspunkte beider Verbände zu eruieren 
und Synergien für die Zukunft auszuloten. 
„Unbestritten ist der BNA in Deutschland die Stimme der 
Heimtierbranche und der Heimtierhaltung im politischen 
Kontext“, so der 1. Vorsitzende der FLH Bernd Schmölzing. 
„Zugleich stellt sich uns oftmals die Frage, wie wir unsere 
Ziele im Sinne einer positiven Grundhaltung gegenüber 
einer verantwortungsvollen Heimtierhaltung gezielt und 
effektiv in unterschiedliche Kreise kommunizieren kön-
nen. Hier ist die Politik auf Bundes- und Landesebene 
eine wichtige Adresse. Eine unserer Hauptforderungen 
als Berufsverband innerhalb des Zoofachhandels und der 
Heimtierbranche ist seit Jahren das Zusammenwirken 

BNA und FLH bündeln Kräfte im Sinne einer 
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unterschiedlicher Kräfte, um auch künftig die Rahmen-
bedingungen für eine Heimtierhaltung in Deutschland 
zu gewährleisten. Was lag also näher, als den Dialog mit 
dem BNA zu suchen?“
„Die FLH ist uns in Bezug auf die Pressearbeit innerhalb 
der vergangenen Jahre immer wieder positiv aufgefallen“, 
führt Lorenz Haut aus. „Was wir an politischer Arbeit und 
Expertise mitbringen, wird durch die von der FLH initiierte 
Berichterstattung positiv untermauert. Für uns war es aus 
diesem Grunde eine logische Konsequenz dem Wunsch 
des FLH-Vorstands nachzukommen, in eine engere Ab-
stimmung einzutreten.“
Zunächst beschlossen die Verantwortlichen beider Ver-
bände eine wechselseitige Fördermitgliedschaft von 
BNA und FLH. Darüber hinaus wollen sie künftig enger 
zusammenarbeiten. Sowohl hinsichtlich des Informati-
onsaustauschs zu aktuellen Entwicklungen im Bereich 
des Tier- und Artenschutzes als auch in Bezug auf die ei-
gentlichen Aufgaben der Verbände. Auf diese Weise sol-
len Entwicklungen in den Bereichen der Politik sowie der 
Öffentlichkeitsarbeit noch stärker aufeinander aufbauen 
und Effekte verstärkt werden.

Die Fördergemeinschaft 
Leben mit Heimtieren 
e.V. (FLH) ist die kompe-
tente Adresse rund um 
Fragen der Aquaristik und 
der Terraristik im Zoo-
fachhandel. 

Sie ist ein freiwilliger 
Zusammenschluss von 
erfahrenen Tierexperten 
und Zoofachhändlern, 
in Gemeinschaft mit 
Herstellern von Zubehör 
und Tierfutter der Zoo-
fachbranche. 

Aufgabe der Förderge-
meinschaft ist es, die 
Öffentlichkeit und ihre 
Medien über die faszinie-
renden Hobbies Aqua-
ristik und Terraristik zu 
informieren. 
Ziel ist es Menschen von 
Jugend an die berei-
chernde Beschäftigung 
mit Aquarienbewoh-
nern und Terrarientieren 
näher zu bringen. 

Quelle:
http://www.flh-ev.de/

Wechselseitige Fördermitgliedschaft beider Verbände // 
Synergien im Bereich der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit und der 

politischen Gespräche werden geschaffen

(v. r. n. l.): Demonstrierten den Schulterschluss von BNA und FLH: Bernd Schmölzing, 1. Vorsitzender der FLH, 
BNA-Geschäftsführer Lorenz Haut, FLH-Geschäftsführer Stephan Schlüter und Boris Scholven, 2. Vorsitzender 
der FLH. (Foto: Gerlach)

http://www.flh-ev.de/
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Firmengeschichte
EFS wurde im Jahr 1987 
mit Firmensitz in Markt-
graitz gegründet. Die 
stetige Expansion sowie 
eine Produktpalette, die 
ständig erweitert wurde, 
brachte bald Platzpro-
bleme mit sich, was einen 
Umzug nach Sonnefeld in 
ein Gewerbegebiet im Jahr 
2000 zur Folge hatte.

Auf dem aktuell 35.000 
qm großen, eigenen 
Grundstück stehen die 
jetzigen Firmengebäu-
de mit einer Nutzfläche 
von insgesamt 6.200 qm. 
Dazu gehören neben un-
serer Fischhalle mit 3.500 
Aquarien und unserem 
Kaltwasserbereich mit 
über 100 Großraumtanks, 
eine eigene Schreinerei 
und Glaserei in der Aqua-
rienkombis und europa-
weiter Ladenbau umge-
setzt wird. Durch unseren 
eigenen Fuhrpark werden 
täglich bundesweit und 
im angrenzenden Ausland 
Zoofachgeschäfte belie-
fert.
Weiterhin sind wir Groß-
händler für JBL und Fe-
manga.

Quelle:
http://www.efs-zoo.de

BNA-Geschäftsführer Lorenz Haut und Bernd Schmölzing, Gründer und Inhaber EFS

EFS geht neue Wege in der Aquaristik
Im Namen des BNA-Präsidiums darf ich Herrn Bernd 
Schmölzing zur Erweiterung seines Zierfischgroßhan-
dels im Meerwasserbereich ganz herzlich gratulie-
ren. Mut und Weitsicht haben Sie, sehr geehrter Herr 
Schmölzing, schon mehrfach bewiesen und Sie dürfen 
sich heute, zu Recht zu den größten Zierfischgroßhänd-
lern in Europa zählen. Sie sind ein wahrer, verlässlicher 
Partner für den Zoofachhandel und der BNA ist sehr 
stolz darauf, ein solches Mitglied in seinen Reihen ha-
ben zu dürfen.

In einer Zeit, in der  viele politische Parteien sowie 
Natur- und Tierschutzorganisationen nach einem Im-
portverbot rufen und die Einführung von Positivlisten 
fordern, bewahren Sie und Ihre Familie sowie Ihr ge-
samtes EFS-Team kühlen Kopf und schauen mit Ihrer 
Erweiterung in die Zukunft der Aquaristik. 
Sie sind kein Mensch der Panik streut, nein, Sie sind 
ein Mensch mit unendlich vielen Visionen und Sie sind 
für den Zoofachhandel ein verlässlicher sach- und 
fachkundiger Partner mit großer Weitsicht.  

Ich durfte vor einigen Wochen bei Ihnen sein, da haben 
Sie gerade erst das Nachbargebäude gekauft und schon 
wenige Wochen darauf, haben Sie, lieber Herr Schmöl-
zing, mit Ihrer Familie und ihren Mitarbeitern in unzähli-
gen Stunden eine Naturoase der Aquaristik geschaffen. 

Mit großem persönlichem Engagement haben Sie es, wie 
kein anderer verstanden, den negativen Stimmungen in 
der Aquaristik entgegenzutreten. 

Sie werden zukünftig dem Zoofachhandel nicht nur 
Lebendtiere in allerbester gesundheitlicher Qualität 
anbieten, Sie werden auch Schulungen in Ihren Semi-
narräumen rund um die Aquaristik anbieten. In ihrer 
Erweiterung des Angebotes der Meerwasseraqua-
ristik legen Sie besonderen Wert auf Nachhaltigkeit 
und bieten dem Zoofachhandel Korallen und Fische 
nur aus deutscher Nachzucht an.  

Lieber Herr Schmölzing, ich kann Ihnen schon heute 
versichern, dass der BNA mit Ihnen noch weiter und 
zukünftig auch verstärkt kooperieren wird und ich 
bin mir sicher, dass wir ab 2016 die bundesweit an-
erkannten Schulungen zur Erlangung der Sachkunde 
für den Zoofachhandel nach § 11 TierSchG für den 
Fachbereich Meerwasser bei der Firma EFS in Sonne-
feld anbieten. Wir werden bei Ihnen nicht nur für die 
Mitarbeiter solche Schulungen durchführen, sondern 
auch für die Amtsveterinäre und hier  freuen wir uns 
schon auf die Zusammenarbeit mit dem Landrats-
amt Coburg, vertreten durch die Veterinärdirektorin 
Frau Dr. Marie-Anne Lehmann.

Wir wünschen Ihnen, lieber Herr Schmölzing, Ihrer 
Familie und Ihrem EFS-Team für die Zukunft alles 
Gute, viel Erfolg und ich sichere Ihnen eine gute Zu-
sammenarbeit mit dem Bundesverband für fachge-
rechten Natur-, Tier- und Artenschutz zu.

BNA e. V.
Lorenz Haut, BNA-Geschäftsführer

http://www.efs-zoo.de

